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Termine für das Rathaus online buchen!
Für das Einwohnermeldeamt und das Standesamt können 
ab sofort Termine auch einfach und bequem online gebucht 
werden.
Einfach den Link https://www.terminland.de/
uffenheim/?m=38075 oder den untenstehenden QR-Code am 
Ende der Seite nutzen.

Die Teilhabeberatung berät Sie kostenlos.

Sie haben eine chronische Erkrankung oder eine 
Behinderung? 

Sie wollen einen Antrag auf Unterstützung stellen? 

Sie brauchen ein Hilfsmittel? 

Sie haben Fragen zum Leben mit Beeinträchtigung? 

WIR SIND 
FÜR SIE DA!

Dann vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin unter der Nummer: 
0162 1327091

Der nächste Termin mit unserem 
Berater Herwig Schunk findet  am 
01. Oktober im Windstützpunkt in 
der Ringstr. 3 in Uffenheim statt.

Wegen der begrenzten Holzmenge können auch dieses Jahr 
nur maximal 50 Bewerber berücksichtigt werden. Wir weisen 
darauf hin, dass in der Reihenfolge der Anmeldung vor-
rangig die Bewerber in die Liste aufgenommen werden, die 
im vergangenen Jahr wegen der begrenzten Menge kein Holz 
erhalten konnten.
Der Einweisungstermin im Wald zur Ausgabe der Losflächen 
findet zu einem späteren Zeitpunkt statt. Die weiteren Einzel-
heiten, auch die Unfallbelehrung, werden bei der Einweisung 
bekanntgegeben.
Uffenheim, 10.09.2024
Stadt Uffenheim
Wolfgang Lampe
Erster Bürgermeister

Meldungen für den Veranstaltungskalender  
der Stadt Uffenheim
Auch im Jahr 2025 wollen wir unseren Veranstaltungs-
kalender als Beilage im Mitteilungsblatt an die Bürgerinnen 
und Bürger verteilen lassen. Wir bitten Sie deshalb Ihre 
Veranstaltungen zeitnah zu melden bzw. direkt in unsere 
Homepage (www.uffenheim.de) einzupflegen. 
Unter nachfolgendem Link müssen Sie sich dazu einmalig 
registrieren. Nach erfolgter Bestätigung der Registrierung 
können Sie dann Ihre Veranstaltungen eingeben.
http://www.uffenheim.de/erleben/veranstaltungen/ver-
anstaltungskalender/einreichen/

Kommunale Allianz A7 Franken West fördert Kleinprojekte  
Aufruf Regionalbudget 2025 
 
Die Kommunale Allianz A7 Franken West ruft unter dem Vorbehalt der 
Bewilligung durch das ALE Mittelfranken und unter Berücksichtigung der 
Förderbedingungen zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte im 
Rahmen des Regionalbudgets auf. 
 
Das Regionalbudget stellt für 2025 für die Förderung von Kleinprojekten im 
Gebiet der 13 Mitgliedsgemeinden der Kommunalen Allianz A7 Franken West bereit 
(www.franken-west.de). Die Projekte müssen der Umsetzung des Integrierten Ländlichen 
Entwicklungskonzepts dienen und den Zweck verfolgen, die ländlichen Räume als Lebens-, 
Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und weiterzuentwickeln.  
 
Welche Projekte werden gefördert? 
Anträge können von Kommunen, Vereinen, Kleinstunternehmen oder Privatpersonen 
eingereicht werden. , 
mit deren Durchführung noch nicht begonnen wurde. Das Projekt muss im Normalfall eine 
Investition, d.h. eine Anschaffung oder ein Bauvorhaben, sein. Die Höchstfördersumme 

 
 
Antrags- und Auswahlverfahren 
Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt durch ein Entscheidungsgremium, das sich aus 
Vertretern regionaler Akteure zusammensetzt. Es gelten folgende Kriterien: 
 

 Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements, 
 Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher Ebene, 
 Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit, 
 Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen Bevölkerung, 
 Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepassten Infrastrukturmaßnahmen, 
 Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung der ländlichen Bevölkerung. 

 
Die eingereichten Projektanträge werden auf Einhaltung der Fördervoraussetzungen geprüft 
und anhand der Auswahlkriterien bewertet. Nach der positiven Auswahlentscheidung wird ein 
privatrechtlicher Vertrag geschlossen, in dem die Umsetzungsmodalitäten geregelt werden. 
 
Termine 

 Einreichung der Förderanfrage (vollständige Antragsunterlagen) bis 29.11.2024 
 Umsetzung des jeweiligen Kleinprojektes bis 20.09.2025 
 Einreichung des Durchführungsnachweises bis 20.09.2025 

 
Antragsformulare 
Die erforderlichen Antragsformulare und das Merkblatt mit ergänzenden Hinweisen stehen im 
Internet-Förderwegweiser des Bayerischen Landwirtschaftsministerium (StMELF) unter dem 
Link www.stmelf.bayern.de/foerderung/regionalbudget/index.html zur Verfügung.  
 
Förderanfragen sind an die verantwortliche Stelle des ILE-Zusammenschlusses zu 
richten: Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Allianz- und Regionalmanagerin Linda Olzog unter 
09842  20725 oder linda.olzog@uffenheim.de. 
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„Lassen Sie sich verzaubern und inspirieren von den Aus-
stellern und der Brautmode“, hatte die Aufforderung von Oliver 
und Elke Riemer von La Belle gelautet, dem viele gefolgt waren.
Sie konnten sich bei der Messe schon wie auf einer Hochzeit 
fühlen. Schon der Treppenaufgang war festlich geschmückt. 
Auch im Inneren vermittelte die Ausgestaltung sofort eine Wohl-
fühl-Atmosphäre.
Laut Elke Riemer waren es diesmal 36 Ausstellende aus dem 
Umland oder der weiteren Region. Sie präsentierten ihre Ideen 
für die Hochzeit vor und in der Stadthalle.
Höhepunkt der Messe waren zwei Modenschauen. Models 
präsentierten, begleitet von zwei Sängerinnen, die Brautpaare 
natürlich auch buchen könnten, mit einfühlsamen Songs, die 
Brautmode. Männliche Models im festlichen Anzug durften 
natürlich nicht fehlen.
Der Trend gehe zur „cleanen Mode“, verrät Elke Riemer. 
Anscheinend erfährt die optische Zurückhaltung nicht nur bei 
der Einrichtung der Wohnung derzeit große Zustimmung. Auch 
in der Mode wird clean immer beliebter. Stoff ohne Spitze sei 
gefragt.
Allerdings möchten manche auch noch wie eine Prinzessin 
aussehen. Glitzer, Tüll und Pailletten gehörten da dazu.
Begleitet vom künftigen Ehemann, der Mutter, der Schwester 
oder der besten Freundin schauten sich die Besucherinnen 
und sammelten viele Eindrücke und Anregungen.
Trauringe, Hochzeitstische, Hochzeitsaccessoires, Floristik, 
Deko, Fotografen, Friseurstudio, Visagistin, Hochzeitsredner 
oder Hochzeitszauberer, – da gab es viel zu schauen.
So nutzten viele Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit, 
sich umzuschauen. Wie auch Ann-Kathrin Zehner und Christian 
Gebert aus Wiesenbronn aus dem Nachbarlandkreis Kitzingen. 
„Wir wollen nächstes Jahr heiraten“, erzählen sie. Einfach mal 
umsehen, was es so für Möglichkeiten gibt. Zum Beispiel wo 
ein Fotograf sei, wo ein Bäcker für Torten in der Region.
Mit ihrer Schwester und Trauzeugin schaute sich Nina Hümmer 
aus Heidenfeld bei Schweinfurt um. Sie habe schon einen 
Termin bei der Veranstalterin für ihr Brautkleid, für vieles andere 
sei sie noch komplett offen. Aber dazu gebe es ja diese Messe.
Aus Rothenburg ob der Tauber sind Marion Merklein und 
Franziska Gerlinger gekommen. Beide wollen im nächsten Jahr 
heiraten. „Ich gehe auf Brautkleidsuche“, verrät Marion Merk-
lein. Franziska Gerlinger will einfach mal gucken, was es so um 
eine Hochzeit herum alles für Ideen gibt.
Davon war die Stadthalle voll. Da gibt es zum Beispiel Simone 
Löscher vom Tanzstudio Lebensfreude mit Standorten in 
Dietersheim, Uffenheim, Bad Windsheim und Neustadt/Aisch. 
Sie bietet auch Spezialkurse für Brautpaare an, damit sich 
niemand auf dem Parkett blamieren muss.
Oder Andrea Kleinschroth vom Café Ritter in Uffenheim. Zwar 
gehört eine Hochzeitstorte in der Regel dazu, es gibt aber auch 
viele kleine, süße Varianten wie Cake-Pops oder Cup-Cakes. 
Probiert werden durfte bei ihr auch.
Wer ganz romantisch mit einer Kutsche zum Traualtar möchte, 
für den hat Wolfgang Radel aus Eßfeld bei Giebelstadt das 
richtige Angebot. 16 Süddeutsche Kaltblüter stehen bei ihm auf 
dem Hof. Schwarz, braun oder fuchsfarben sind die Vierbeiner, 
die sich gerne vor eine Kutsche spannen lassen.

Der Seniorenbeirat informiert:
Die Seniorenkreise der katholischen und evangelischen
Kirche laden am Dienstag, dem 8. Oktober 2024, in das 
kath.
Pfarrzentrum, Karl-Arnold-Straße zu einem Vortrag mit Frau 
Notarin Göbhardt und Herrn Barz herzlich ein.
Thema:
„General-Vollmacht, Vorsorge- und Patientenverfügung“
Der Vortrag beginnt um 14:00 Uhr.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Ausstellung mit Werken von Herrn Hugo 
Gatscher im Würzburger Torturm
Der Würzburger Torturm erstrahlt in neuem Glanz! Aus 
diesem Grund findet in der Barbakane eine Ausstellung mit 
Werken von Herrn Hugo Gatscher statt:
Sonntag, 29. September 2024, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag, 3. Oktober 2024, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

A u s s t e l l u n g

 in der Galerie am Windstützpunkt, Ringstraße 10

Öffnungszeiten:
Donnerstag, 03.10.2024 - Sonntag, 06.10.2024

jeweils von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Eintritt frei!

Bilder und Fotografien von Jutta Sembritzki, Markt Bibart
schöpfungsreich – beziehungsreich – quellenreich

 
Objekte aus Ton, Glas und Metall von Marion Zahlmann, Markt Bibart

Herzenswünsche

Vernissage am Donnerstag, 03.10.2024 um 14.00 Uhr

Vierte Hochzeitsmesse in der Stadthalle

Clean Chic oder doch wie eine Prinzessin?
Viele nennen ihn den „schönsten Tag im Leben“: der Tag der 
Hochzeit. Vieles muss im Vorfeld geplant sein. Wer einem dabei 
helfen kann und was alles möglich ist, darüber informierte die 
Hochzeitmesse in Uffenheim.
Bei der vierten Hochzeitsmesse in der Stadthalle, veranstaltet 
von Brautmoden La Belle und der Stadt Uffenheim, gab es 
viele hilfreiche Tipps und vor allem: Brautmode.
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Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach,  
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 

Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 
Tel.: 09191 7232-0, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Stadt Uffenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 
97215 Uffenheim oder seine jeweilige Vertretung im Amt. Verantwortlich für die 
Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine etc. ist der jeweilige Verfasser.

für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
gemäß § 7 Abs.1 TMG:  
Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG. 
Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter nicht 
verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen 
oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrigkeit hinweisen.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Ver-
schulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des 
Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. 

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.

Hochzeitsanzeigen online aufgeben
wittich.de/hochzeit
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Viel Spiel und Spaß beim Familien- und Vereinstag
Nach zähem Beginn füllte sich die Innenstadt und der Bürgermeister  

freute sich über eine gelungene Veranstaltung
Seit 50 Jahren besteht die Ver-
waltungsgemeinschaft. Nach 
einer Festveranstaltung gab 
es mit einem Familien- und 
Vereinstag in der Uffenheimer 
Innenstadt ein Fest für Groß- 
und Klein.
Die Sonne meinte es richtig 
gut mit dem Veranstaltungs-
tag. Vielleicht viel zu gut. 
Denn es war eher Schwimm-
badwetter. Doch nach zähem 
Beginn kamen immer mehr 
Familien mit ihren Kindern. Zur 
Freude der vielen Vereine, die 
sich für diesen besonderen 
Tag etliches ausgedacht 
hatten. Die Besucher und 
Besucherinnen erwartete ein 
Nachmittag voller Spiel, Spaß 
und spannender Erlebnisse. 
Gute Laune verbreitete Rosa 
Rosini alias Heike Schirmer 
da Fonseca, die aus Luft-
ballons alle möglichen Figuren 
modellierte.
Viel Spaß hatten vor allem die 
Kinder bei der Bierrutsche der 
Bürgerliste beim Marktplatz. 
Die Möglichkeit zum Mandala 
malen oder zum Seilspringen 
bot sich beim Grünen-Stand 

und dem der Fairtrade-
Steuerungsgruppe.
Tanzsportlich ging es im 
Bereich des Spitalplatzes zu. 
Die Tanzgruppe Stepup lud 
zum Mittanzen ein.
Kreatives Mitmachen war 
beim Diakonischen Lernen 
der Christian-von-Bomhard-
Schule gefragt. Die ent-
standenen Handabdruck-
Bilder sollen in Kindergärten 
oder Seniorenheimen einen 
neuen Platz finden. Fragen 
zur Städtepartnerschaft 
Uffenheim-Kolbudy konnten 
beim Deutsch-Polnischen 
Partnerschaftsverein (DPPV) 
beantwortet werden. Für 
die Quiz-Gewinner gab es 
Eisgutscheine.
Solche gab es auch beim 
Preisrätsel des Liederkranzes 
in der Friedrich-Ebert-Straße, 
der zum Singen von Kinder-
liedern einlud, zu gewinnen. 
Wie beim DPPV zog Luisa 
Uhl auch hier die Gewinner. 
Das tat sie auch aus der Box 
mit den abgegebenen vollen 
Stempelkarten. Von der Ver-

waltungsgemeinschaft gab es 
Uffi-Gutscheine.
Die Turnabteilung der Sport-
gemeinschaft Bomhard-
Schule hatte einen Fitness-
Parcours aufgebaut, zudem 
gab es sehenswerte Turn-
aufführungen. Street-Tennis 
des Tennisclubs und Roll-
stuhlbasketball der Reha-
Vital-Sport-Gemeinschaft 
Uffenheim, Dart- und Torwand-
schießen des 1. FV Uffen-
heim waren weitere sportliche 
Aktionen.
Für Wagemutige hatte 
die Firma Geuder 
Kommunikationstechnik in 
der Ansbacher Straße Kisten 
stapeln vorbereitet. Mit 20 
Kisten wurde da schon ein 
ganz schön hoher Turm 
erreicht.
Auf dem Schlossplatz konnten 
sich die Kinder in Hüpfburgen 
vergnügen, im Schlosspark 
warteten ein Uhu, eine Weiß-
gesichtseule und ein Rot-
schwanzbussard auf die 
Besucher und Besucherinnen. 
Unter sachkundiger Hilfe 
der Greifvogelschutzstation 

Palmenhorst (Krautost-
heim) durften die Vögel auch 
gehalten werden. Tierisch 
ging es auch beim Kleintier-
zuchtverein Uffenheim zu. 
Der Streichelzoo fand großen 
Zuspruch. Ebenso wie die 
angebotene Kaninchenbrat-
wurst. Auch an vielen weiteren 
Ständen gab es die unter-
schiedlichsten Spezialitäten 
von Fisch bis Schmalzbrot 
und die unterschiedlichsten 
Getränke zur Stärkung.
Bürgermeister Wolfgang 
Lampe hatte eine Führung 
durch das Rathaus 
angeboten, die länger dauerte 
als angenommen. Seine 
Bilanz fiel positiv aus: „Der 
Familien- und Vereinstag war 
ein voller Erfolg. Tolles Wetter 
und viele Besucher. Viele fröh-
liche Kinder-Gesichter.“ Sein 
Dank gilt allen Vereinen, die 
sich daran beteiligt hatten. 
Es sei eine Veranstaltung 
gewesen, die die Attraktivität 
der Stadt Uffenheim unter-
streicht. „Ich bin voll zufrieden 
und freue mich über diese 
gelungene Veranstaltung.“
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•	 Dunkles Wasser - Der 5. Fall für Kate Linville und Caleb 
Hale/ Charlotte Link

•	 Der Spieler - Der 10. Fall für Kommissar Dühnfort/ Inge 
Löhnig

•	 Acqua Mortale - Der 3. Fall für Simon Strasser/ Giulia Conti

Wir gratulieren

Zum Geburtstag
Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe der kommenden 
Wochen ihren Geburtstag feiern dürfen, von Herzen alles Gute, 
vor allem Gesundheit.
Am 28.09 zum 98. Geburtstag
Friedrich Haag, Spitalplatz 2
Am 28.09. zum 86. Geburtstag
Willi Breidenbach, Spitalplatz 2
Am 28.09. zum 75. Geburtstag
Hans Günther, Krankenhausstraße 32
Am 30.09. zum 83. Geburtstag
Dorothea Fischer, Adelhofer Straße 7A
Am 30.09. zum 80. Geburtstag
Herbert Seitz, Georgiistraße 21
Am 01.10. zum 75. Geburtstag
Gerda Keller, Ringstraße 25
Am 02.10. zum 75. Geburtstag
Else Geißendörfer, Langensteinach, Kleinharbach 8
Am 03.10. zum 98. Geburtstag
Oskar Schmidt, Wallmersbach 43
Am 03.10. zum 81. Geburtstag
Hans Ohr, Langensteinach 68
Am 05.10. zum 86. Geburtstag
Anna Käser, Langensteinach 67
Am 06.10. zum 86. Geburtstag
Erich Klaußecker, Amtsgartenweg 9
Am 06.10. zum 70. Geburtstag
Viktor Skurichin, Bad Windsheimer Straße 10
Am 07.10. zum 77. Geburtstag
Lotte Müller, Custenlohr 54
Am 09.10. zum 88. Geburtstag
Else Grötsch, Wallmersbach 30
Am 09.10. zum 82. Geburtstag
Herbert Klein, Albrecht-Dürer-Straße 18
Am 09.10. zum 75. Geburtstag
Olga Zakel, Burggrafenstraße 23
Am 11.10. zum 81. Geburtstag
Gerda Woloskiewitsch, Goehtestraße 38

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 
76., 77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffent-
lichung widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies 
rechtzeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner 
sind die Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt 
(Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Geburt
Edenhofer Rosa Marie, geb. 01.06.2024

Neues aus der Bücherei

Neues aus der Bücherei
Die Öffnungszeiten der Bücherei sind
•	 Montag: 11:30 - 14:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
•	 Mittwoch: 09:00 - 11:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
•	 Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr
Wir stellen vor:
Unsere Zeit der Wunder/ Nicholas Sparks
Erst am Sterbebett seiner Großmutter erfährt Tanner Hughes 
den Namen seines Vaters. Er macht sich auf nach Asheboro, 
North Carolina, um ihn zu finden. Dort kreuzt sich sein Weg 
mit dem der alleinerziehenden Kaitlyn. Die beiden fühlen sich 
sofort zueinander hingezogen. Doch schon bald muss Tanner 
beruflich zurück nach Kamerun, und beide fürchten, dass 
ihre Liebe keine Zukunft hat. Währenddessen versucht der 
83-jährige Jasper in den Wäldern von Asheboro einen seltenen 
weißen Hirsch zu schützen. Eine Begegnung mit Wilderern 
endet in der Katastrophe. Können Kaitlyn und Tanner ihn retten 
- und damit auch sich selbst?

Pi mal Daumen/ Alina Bronsky
Sie begegnen sich zum ersten Mal in einer Vorlesung: Der 
hochbegabte Oscar ist 16, hat einen Adelstitel und ist noch 
nie mit der U-Bahn gefahren. Moni Kosinsky hat drei Enkel, 
mehrere Nebenjobs und liebt knalligen Lippenstift und hohe 
Absätze. Sie ist fest entschlossen, sich heimlich den Traum von 
einem Mathematik-Studium zu erfüllen. Doch im Hörsaal wird 
Moni für eine Putzfrau gehalten und belächelt. Wie kommt sie 
dazu, sich für eines der schwierigsten Fächer überhaupt einzu-
schreiben? Und woher kennt sie den berühmtesten Professor 
der Uni? Aber nicht nur Oscar muss feststellen, dass Monis 
Verstand und ihre Beharrlichkeit größer sind als ihre Wissens-
lücken. Oscar dagegen kämpft mit den Anforderungen des All-
tags und findet ausgerechnet in der warmherzigen Moni eine 
Vertraute, die seinem Leben eine entscheidende Wendung 
gibt. Bald verbindet die beiden Außenseiter eine echte Freund-
schaft.

Zwei in einem Leben/ David Nicholls
Marnie steckt fest. Sie lebt und arbeitet allein in ihrer Londoner 
Wohnung und kämpft mit der Einsamkeit. Doch mit dem Ein-
igeln soll nun Schluss sein. Michael ist dabei, sich zu ver-
lieren. Seit seine Ehe gescheitert ist, muss er lernen, als Ein-
Mann-Show zu funktionieren. Er fühlt sich noch nicht bereit 
für die Gesellschaft anderer Menschen. Nur bei langen 
Spaziergängen findet er Ruhe. Als eine gemeinsame Freundin 
und sehr englisches Wetter Marnie und Michael bei einer 
Wanderung zusammenbringen, merken die beiden trotz aller 
Strapazen, dass ein erstes Treffen vielleicht auch eine zweite 
Chance sein kann.

Stalker - Er will dein Leben./ Arno Strobel
Eric Sanders spürt, dass diese Rolle seine große Chance ist. 
Und er soll recht behalten: Die Resonanz auf seine schau-
spielerische Leistung im Münchner Tatort ist rundum positiv, 
seine Bekanntheit wächst, seine Followerzahlen auf den Social-
Media-Plattformen steigen. Doch plötzlich fängt jemand an, 
sich für ihn auszugeben, seine Identität zu übernehmen, sich in 
sein Leben zu drängen - zunächst digital, dann in Person. Eric 
fühlt sich massiv bedroht. Er kann sich nicht erklären, was das 
Ganze soll, bis ihn folgende Nachricht erreicht: Gestehe den 
Mord, oder alle, die du liebst, werden sterben. Erinnerungs-
fetzen tauchen auf: Was hat er getan - damals, als er gerade 
einmal elf Jahre alt war?

Krimi-Fortsetzungen:
•	 Der Kojote - Der 26. Fall für den ehemaligen Militärpolizisten 

Jack Reacher/ Lee Child
•	 Mit kaltem Kalkül - Der 2. Band der Sabine Yao-Reihe/ 

Michael Tsokos
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Schulen/Fortbildung/VHS

Christian-von-Bomhard Schule

Neubau bekommt bald sein Dach
Die Baustelle schreitet voran … Das 
oberste Geschoss ist jetzt fertig (siehe 
Foto), die Innenwände sind ebenfalls fertig 
gemauert, sodass in nächster Zeit bereits 
die Decke kommt und das Dach alles 
abschließen kann. Links auf dem Foto sieht 
man den „Anschluss“ an den Ostbau. Die 
Arbeiten liegen im Zeitplan, d. h. wenn alles 
glatt läuft, können die neuen Klassen – und 

es werden ja im nächsten Schuljahr mindestens 2 Gymnasial-
klassen mehr sein – zum September 25 einziehen.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Lehrerkollegium weiter verjüngt
Alle 75 Lehrerinnen und Lehrer (siehe Foto) versammelten sich 
zu Beginn der 1. Konferenz für das neue Schuljahr im Pausen-
hof. Man traf sich bereits um 8:30 Uhr zur Besprechung für das 
kommende Schuljahr. Nach etlichen Tagesordnungspunkten 
ging es anschließend in die Kapelle, wo die 7 neuen Kollegen 
– und auch die neue Schulleitung - von Dekan Max von Egidy 
eingesegnet wurden. In familiärer Atmosphäre waren auch 
viele andere Mitarbeiter aus Schule und Internat dabei. High-
light des ersten Tages war dann wie immer das gemeinsame 
Essen im Atrium: Wie jedes Jahr gab es einen leckeren Braten 
mit Klößen und Rotkraut. Ganz entspannt konnte man sich so 
nach dem sehr informationsreichen Vormittag mit den Kollegen 
über gemeinsame Klassen austauschen oder noch in Urlaubs-
erinnerungen schwelgen.                                  Fortsetzung Seite 14

Sterbefälle
Frieß Ilse
Uffenheim, Schafhof 2
verstorben am 17.08.2024 �  84 Jahre
Wiedenmann Beate
Uffenheim, Burggrafenstr. 8
verstorben am 25.08.2024 �  82 Jahre

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Stadt Uffenheim

Schauübung beim Tag der offenen Tür
Der Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr Stadt 
Uffenheim ist ein Fixtermin im Kalender vieler Leute in der 
Stadt und dem Umland. Für Kinder war sehr viel geboten, ent-
sprechend Spaß hatten sie. Zudem konnte der Fuhrpark der 
Feuerwehr in Augenschein genommen werden. Auch eine 
Schauübung stand auf dem Programm. Diesmal hatte man 
sich für einen Gefahrgut-Einsatz entschieden. Gezeigt wurde 
ein kleiner Teil eines solchen Einsatzes. Kommandant Dietmar 
Braun übernahm die Moderation. Es galt, einen aufgerissenen 
Tank abzudichten. Aus diesem floss eine giftgrüne Flüssigkeit 
heraus und es qualmte. Darum hatte sich Konstantin Oesterer 
gekümmert.
Während Gruppenführer Christian Gerlinger den Einsatz-
ort erkundete, sicherten seine Kameraden bereits die Stelle 
ab. Danach schlüpften zwei Kameraden mit Atemschutz in 
spezielle Schutzanzüge. Ruhig und besonnen ging man ans 
Werk. Kurze Zeit später war der Tank abgedichtet. Dann durften 
die Kinder die Männer in den Schutzanzügen abklatschen 
beziehungsweise genauer in Augenschein nehmen.
Neben Christian Gerlinger waren Martin Dill (Maschinist), Louis 
Buhl, Frank Scherer, Joshua Hassolt, Rainer Endreß, Tobias 
Geißlinger, Andreas Albig und Frank Strebel dabei.



12 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 20/24

Eine Erfolgsgeschichte feiert Geburtstag  
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim besteht seit 50 Jahren  

und ist für die weitere Zukunft gut aufgestellt
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim (VG) feiert ihr 50. 
Jubiläum. Eine Erfolgsgeschichte. Doch Festredner Gerhard 
Wunderlich erinnerte beim Jubiläumsabend auch auf harte 
Auseinandersetzungen.
Viele Ehrengäste aus Politik, Wirtschaft, Kirche und Gesell-
schaft, darunter auch die Fränkische Weinkönigin Lisa 
Lehritter, kamen zur Feier ins extra dafür stehengebliebene 
Kirchweihfestzelt, um mit der großen VG-Familie das 50. 
Jubiläum zu feiern. „Seit einem halben Jahrhundert arbeiten 
wir hier eng zusammen, um die Belange unserer Bürgerinnen 
und Bürger bestmöglich zu vertreten und zu organisieren“, 
sagte der VG-Vorsitzende und Uffenheimer Bürgermeister 
Wolfgang Lampe. In all den Jahren hätte man viele Heraus-
forderungen gemeistert und Erfolge erzielt, auf die man stolz 
sein könne.
Die geleistete Arbeit würdigte Landrat Dr. Christian von 
Dobschütz als „wahre Erfolgsgeschichte“. Eine spezialisierte 
Verwaltung oder die Nutzung von Synergieeffekten zählte der 
Landrat unter anderem als Vorteile eines solchen Zusammen-
schlusses auf. Dabei blieben die Gemeinden selbstständig.
450 Jahre gebe es schon das Dekanat Uffenheim, dessen 
Gebiet sich zu 75 Prozent mit dem der VG decke, sagte 
Dekan Max von Egidy. Aus diesen Erfahrungen heraus meinte 
er, dass nicht ein „Kirchturm-Denken“, sondern ein „Kirch-
türme-Denken“ gut sei.
Ergersheims langjähriger Bürgermeister Gerhard Wunderlich 
und von 1984 bis 1996 auch VG-Vorsitzender, hatte Akten 
und Aufzeichnungen gewälzt und konnte so einen fundierten, 
mit persönlichen Erinnerungen gewürzten Blick in die VG-
Geschichte geben.
Bereits 1971 seien Anregungen aus dem Innenministerium 
für Zusammenschlüsse gekommen. Für den damaligen 
Amtsgerichtsbezirk Uffenheim seien – wenn auch nur für 
sehr kurze Zeit – zwei Verwaltungsgemeinschaften, nämlich 
Uffenheim und Gollhofen, vorgesehen gewesen. Doch das 
Landratsamt Uffenheim habe es seinerzeit für zweckmäßig 
erachtet, in Uffenheim ein leistungsstarkes Verwaltungs-
zentrum entstehen zu lassen.
Die Stadt Uffenheim selbst hätte auf Wunsch des Planungs-
stabes „Gebietsreform im Bayerischen Staatsministerium des 
Inneren“ am 12. Oktober 1971 einen eigenen Vorschlag zur 
Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft erarbeitet. Dieser sah 
vor, mit damals noch 30 selbstständigen Gemeinden, die sich 
vorher noch zu leistungsstarken Einheiten hätten zusammen-
schließen müssen, eine Verwaltungsgemeinschaft zu bilden. 
Damals waren auch noch die beiden unterfränkischen 
Gemeinden Unterickelsheim und Gnötzheim mit im Boot.
Im Zeitraum des Vollzugs der Landkreisreform sei es um die 
Bildung von Verwaltungsgemeinschaften ruhiger geworden. 
Danach hätten aber Gemeindezusammenlegungen und 
die Bildung von Verwaltungsgemeinschaften als zentrales 

Thema die Diskussionen beherrscht. Für Uffenheim sei 
es im Dezember 1972 konkret weitergegangen. Bei den 
Gesprächen seien zu Beginn auch Mörlbach und Burgbern-
heim dabei gewesen.
Die Geburtsstunde der Verwaltungsgemeinschaft rückte 
näher. Am 4. Januar 1974 folgte laut Wunderlich die Ladung 
zur konstituierenden Sitzung. Vorsitzender wurde der Uffen-
heimer Bürgermeister Herbert Sammet, seine Stellvertreter 
waren die Bürgermeister Hans Schmidt (Weigenheim) und 
Hermann Stahl (Hemmersheim). Bis 1984 blieb dies so, 
wobei während der zweiten Amtsperiode Gerhard Wunderlich 
das Amt von Schmidt übernahm. Anfangs waren die Stadt 
Uffenheim und die Gemeinden Ippesheim, Markt Nordheim, 
Ergersheim, Hemmersheim, Simmershofen und Weigenheim 
dabei. Oberickelsheim kam 1976 dazu, Gollhofen 1978.
1984 kam es zur Bewährungsprobe der jungen VG. Denn mit 
16 Stimmen wurde Wunderlich zum VG-Vorsitzenden gewählt, 
elf entfielen auf den neuen Uffenheimer Bürgermeister Klaus 
Weisensee. Dies sorgte für Unmut und fand auch Widerhall in 
der Presse.
Laut Wunderlich beschloss der Stadtrat Uffenheim darauf hin, 
der VG keine freiwilligen Leistungen mehr zu bezahlen. Was 
wer und wieviel zahlen sollte, das legte schließlich das Ver-
waltungsgericht in Ansbach in einem Vergleich fest. Die Stadt 
trägt 61,5 Prozent der ungedeckten Kosten, die übrigen Mit-
gliedsgemeinden 38,5 Prozent. „Damit sind wir bis heute sehr 
gut gefahren“, sagte Wunderlich.
Wunderlich wurde 1990 erneut zum Vorsitzenden gewählt. 
Von 1996 bis 2014 übernahm dann Uffenheims Bürgermeister 
Georg Schöck, seit 2014 steht Lampe an der Spitze.
Lampe stellte den Zuhörenden die VG für die Jahre 1996 
bis 2024 vor. Seinen Schwerpunkt dabei legte er auf weitere 
Zusammenschlüsse wie die Bildung des Schulverbandes, 
auf die Zusammenarbeit bei Kläranlagen, die Bildung einer 
kommunalen Allianz, auf den Beitritt zur LAG Südlicher 
Steigerwald.
„Gemeinsam sind wir stark“, sagte Lampe. Dank des Ver-
trauensverhältnisses unter den Bürgermeisterkollegen und 
des Engagements aller Mitarbeitenden könne man auch 
gemeinsam die Anforderungen und Aufgaben der Zukunft 
bewältigen, ist sich Lampe sicher.
Langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ver-
waltungsgemeinschaft ehrte VG-Vorsitzender Wolfgang 
Lampe bei der Festveranstaltung. Zu den Geehrten zählten 
Elfriede Falk-Rabenstein (46 Dienstjahre) und Wilmar Haager 
(40, beide Uffenheim), Rudolf Weichselfelder (45, Ergers-
heim), Bürgermeister Karl Ballmann (40), Sonja Schmidt (38, 
beide Hemmersheim), Thomas Stern (39), Edwin Preuß (37), 
Sabine Dingfelder (38, alle Uffenheim), Petra Hornung (30, 
Ergersheim), Jürgen Gröschel (33) und Bernd Kleinschroth 
(33, beide Uffenheim).

Die VG-Familie feiert ihr 50. Jubiläum. 
Im Bild frühere und aktuelle Vorsitzende 
und Stellvertreter: (von links) Gerhard 
Wunderlich, Georg Schöck, Martin 
Hümmer (Oberickelsheim), Wolfgang 
Lampe, Walter Schneider (Weigenheim), 
Harald Endreß (Markt Nordheim), Heinz 
Krämer (Simmershofen) und Rainer Mayer 
(Weigenheim).
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Bürgermeister Wolfgang Lampe (rechts) freute sich, dass seine 
beiden Vorgänger im Amt als VG-Vorsitzender, Georg Schöck (links) 
und Gerhard Wunderlich, das Jubiläum mitfeierten. Viele Gäste feierten das VG-Jubiläum mit.

VG-Vorsitzender Wolfgang Lampe (rechts) dankte Gerhard Wunderlich für dessen 
Festrede.

Ein besonderes Jubiläum braucht auch ein 
besonderes Bier.

Fotos: Gerhard KrämerLangjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden geehrt.
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Uffenheim (50 Jahr-Feier) ihren Handabdruck auf die 4 Lein-
wände in verschiedenen Farben machen konnten. Dazu hatten 
Ines Dillenberger und Heidi Klenk mit einigen Tutoren bereits 
in den Ferien alles vorbereitet, damit am Samstag ein „kunter-
buntes Miteinander aller Uffenheimer“ – egal ob Alt oder Jung“ 
- entstehen konnte.
Text: Heidi Klenk/Ralf Lischka
Bild: Ralf Lischka

� Foto: Ralf Lischka

Kennenlern-Spaß trotz Regen

Trotz eines einigermaßen nass-kalten Sommertages starteten 
wir, die 7 c R der Bomhardschule, gut gelaunt unseren Out-
door-Tag in der Turnhalle. Nach einem netten Kennenlern-Bingo 
begaben wir uns mit zwei jungen Frauen der KJG Würzburg an 
den nahegelegenen Teich, wo wir mittels verschiedener Spiele 
über Waldbewohner wie Eichhörnchen, aber auch über Mono- 
und Mischwälder sowie das Klima lernten. Nach dem Mittag-
essen wanderten wir dann in und durch den Wald, bis wir den 
Erlebnispädagogen der C.-v.-B. Schule, Roman Dahms, auf 
einer malerischen Lichtung trafen. Es knisterte förmlich und alle 
hörten gebannt zu, während uns Herr Dahms darüber in Kennt-
nis setzte, worauf man beim Überleben in der Wildnis achten 
müsse, inwiefern wir von indigenen Völkern und nicht zuletzt 
von den Tieren des Waldes lernen können.
Natürlich kamen auch spannende Gruppenspiele nicht zu kurz, 
wovon es uns vor allem das Habicht-jagt-Stare-Spiel angetan 
hatte (siehe Bild). Nach einer abschließenden Reflexion machte 
sich die 7 c mit ihrem Klassenleiter Philipp Mende auf den Rück-
weg und kam gegen 17:00 Uhr wieder an der Bomhardschule 
an. Insgesamt war es ein großartiger Kennenlerntag, an den 
wir noch alle lange in guter Erinnerung zurückdenken werden. 
Diese Outdoor-Tage finden immer gleich in der ersten Schul-
woche statt bei den siebten Klassen der Realschule und den 
achten des Gymnasiums, da sich dort die Klassenzusammen-
setzung aufgrund der Zweigwahl ändert. Diese ist ein idealer 
Einstieg in die neue, gemeinsame Jahrgangsstufe!
Text u Bild: Philipp Mende

Bei Kaffee und Kuchen gab es im Anschluss den Austausch 
mit dem ein oder anderen Erzieher des Internats, bevor viele 
Kollegen dann im Lehrerzimmer ihren Platz einräumten und 
bereits Vorbereitungen für den ersten Schultag trafen.
Text: Ralf Lischka

� Foto: Wolfgang Hirsch

Sehr aufregend verlief der erste Schultag für die ehemaligen 
Viertklass-Schüler (siehe Foto) am Dienstag an der „neuen“ 
Schule (auch die 11-FOS-Schüler waren versammelt). Wie 
gewohnt trafen sich alle um 8 Uhr auf dem Pausenhof, um dann 
mit ihren jeweiligen Klassenleitern in die jeweilige Klasse zu 
gehen. Der neue Gesamtschulleiter, OStR Philipp Specht, hieß 
alle Kinder – und natürlich auch viele stolze Eltern, die extra 
mitgekommen waren, - herzlich willkommen. Anschließend 
begrüßte der Schulleiter der Realschule, Ralf Lischka, die 
Klassen 5 a bis c und teilte die einzelnen Schüler zu. Zuvor 
gingen bereits die FOS´ ler in ihr Klassenzimmer. Auch die 
Tutoren aus Gymnasium und Realschule (die schon am 
letzten Ferientag sich zur Vorbereitung getroffen hatten) waren 
anwesend; sie kümmern sich zukünftig um die „Kleinen“ und 
helfen ihnen somit, sich leichter in der Anfangssituation – neues 
Gebäude, neue Fächer, neue Lehrer, … - zurecht zu finden 
und den Übergang an die weiterführende Schule „sanfter“ zu 
gestalten. Wie immer gab es von Seiten der VR-Bank Uffen-
heim tolle Trinkflaschen für jeden Neuankömmling.
Text und Bild: Ralf Lischka

Bunte Vielfalt in Uffenheim
„Kunterbuntes Miteinander“ heißt die Arbeitsgemeinschaft der 
C.-v.-B. Schule, die von Ines Dillenberger (rechts) und Heidi 
Klenk (zweite v. r.) geleitet wird. Ab diesem Schuljahr gehen 
auserwählte 8. Klässler gemeinsam mit den Lehrkräften in 
die Tagespflege. Ebenso existiert die Kooperation mit dem 
Seniorenheim und dem Kindergarten von Gudrun Trabert. Das 
Diakonische-Lernen-Team der Bomhardschule hatte das im 
vergangenen Schuljahr bereits besprochen und diese Partner-
schaft mit sozialen Einrichtungen läuft schon seit längerer Zeit 
für beide Seiten hervorragend und gewinnbringend! Daher 
bekommt nun jede Einrichtung ein Bild. Diese vier Bilder ent-
standen dadurch, dass alle Besucher des VG-Festes der Stadt 
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Als Service nebenan durften die Kinder aber auch ihre eigenen 
Fahrräder instandsetzen und den Fahrradhelm fachgerecht 
anpassen lassen. Die Reifen, das Licht und die Bremsen 
wurden kontrolliert und bei Bedarf Mängel behoben. Wenn 
jedoch alles gestimmt hatte, bekamen manche Kinder neue 
Bremsbeläge für später zum Austauschen mit nach Hause.
Unterstützt hat uns Aljoscha (Sohn von Frau Unser), der diesen 
Service möglich gemacht hatte.
Trotz der Hitze war es ein schöner Tag, bei dem viele Erzieher/-
innen mitgeholfen und mitgewirkt haben.

	 Bilder: Kita „Am Obstgarten“

Ev. Kita St. Johannis

Kartoffelernte im Kreisgarten
Kartoffelbrei, Pellkartoffeln oder doch lieber 
Chips? Schon eifrig machen sich unsere 
Kinder Gedanken darüber, wie wir die 
geernteten Kartoffeln heuer verarbeiten 
wollen. In einem demokratischen Prozess 
werden wir dies mit den Kindern in den 
nächsten Tagen entscheiden. Mal schauen, 

wie das Ergebnis ausfällt.
Wir danken dem Obst- und Gartenbauverein Uffenheim ganz 
herzlich für die Möglichkeit, im Gemüsegarten der Kreisobst-
anlage Kartoffeln anbauen zu dürfen. Das tun wir nicht alleine, 
sondern haben fachliche Anleitung und Begleitung von Herbert 
Geißendörfer - und das seit vielen Jahren.

� Foto: Gudrun Trabert

Und so waren unsere Kinder auch heuer wieder ganz 
gespannt, was aus „ihren“ Kartoffeln geworden ist, die sie 
im Frühjahr gelegt hatten. Zunächst stellen die Kinder fest, 
wie sich das Kraut und die sog. „Mutterkartoffeln“ verändert 
hatten. Dann ging es ans Heraushacken und Auflesen der 
Kartoffeln. Bei jeder einzelnen Pflanze wurde gezählt, wie viele 
Kartoffel“kinder“ sie produziert hat. 

Grundschule Uffenheim

63 ABC-Schützen  
feierten ihren ersten Schultag

An der Grundschule Uffenheim starteten zum neuen Schuljahr 
63 Kinder in den neuen Lebensabschnitt Schule. Die 29 Buben 
und 34 Mädchen wurden in der Turnhalle von Rektorin Claudia 
Dachlauer herzlichst in der Schulfamilie willkommen geheißen. 
Nach einer kurzen Andacht von Religionspädagogin Katharina 
Müller-Romankiewicz machten sich die ABC-Schützen mit 
Büchertasche und Schultüte ausgestattet mit ihren Lehrkräften 
auf den Weg ins Klassenzimmer.

� Foto: Katja Huggenberger

Dort erlebten die Schulneulinge teils mit Begeisterung, teils 
auch noch etwas skeptisch, ihren ersten „Unterricht“. Die Eltern 
wurden währenddessen in der Mensa sowie auf dem Pausen-
hof vom Förderverein, dem Elternbeirat sowie dem Team der 
offenen Ganztagsschule bewirtet. Nach der kurzweiligen 
Wartezeit konnten sie ihre strahlenden und stolzen Schulkinder 
wieder in Empfang nehmen und den ersten Schultag zu Hause 
ausklingen lassen.

Kita „Am Obstgarten“
Die Stadt Uffenheim feiert ein Stadtfest. Das 
lassen wir uns nicht entgehen und feiern 
mit. Am 7. September bauen wir unseren 
Stand in der Altstadt auf und laden alle 
Kinder Groß und Klein ein, unsere kleine 
Rennstrecke mit einem Bobbycar oder 
einem Laufrad zu überqueren. Als Sieger-

preis bekommen die Kinder ein Ausmalheft und Gummibär-
chen dürfen natürlich auch nicht fehlen. 
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zusetzen. Durch die Begleitung der Eltern wird den Kindern der 
Übergang in die Kita entscheidend erleichtert. Es ist wichtig, 
eng mit den Eltern zusammenzuarbeiten. Deshalb finden im 
Vorfeld in unserer Kita viele verschiedene Elternaktionen und 
Eingewöhnungsgespräche statt. Die Dauer der Eingewöhnung 
in unsere Kita gibt das Kind selbst vor, denn jedes Kind ist 
individuell!
Gemeinsam mit den Eltern möchten wir Ihrem Kind die Zeit 
geben, die es für eine gute Eingewöhnung braucht.

� Foto: Sonja Markert

Tipp: Verlassen Sie als Eltern den Gruppenraum nie, ohne sich 
im Vorfeld von Ihrem Kind zu verabschieden, auch wenn Ihr 
Kind weint. Aus der Gruppe herausschleichen signalisiert dem 
Kind, Mama oder Papa sind nicht mehr da und es ist ungewiss, 
ob sie wiederkommen. Teilen die Eltern den Jungen oder 
Mädchen mit, dass sie jetzt gehen und sie dann aber wieder 
abholen vermittelt es dem Kind nach und nach Sicherheit.
Sonja Markert

Kindergarten „Pusteblume“ Welbhausen Du hast 
uns deine Welt geschenkt

Hallo liebe Leser*innen,
wir heißen alle neuen Familien in unserer ländlichen Kinder-
tagesstätte herzlich willkommen. Das neue Kitajahr hat 
begonnen und somit auch eine neue Eingewöhnungszeit. 
Diese Eingewöhnung begrenzt sich nicht nur auf unsere neuen 
Ankömmlinge, sondern auch auf die bestehenden Kinder. Nach 
den langen Sommerferien benötigt jeder ein paar Tage, um 
sich wieder ins Gruppengeschehen einzufinden. Die Mohn-
blumenkinder vom letzten Jahr sind nun Vorschulkinder und 
somit unsere großen Sonnenblumenkinder. Üblich ist es bei 
uns auch, dass die Vorschulkinder sich bewusst den kleinen 
Wiesenknöpfen annehmen und als Paten, wie z. B. bei der 
Essens- oder Anziehsituation, fungieren. Diese neue Rollen-
findung benötigt ein wenig Zeit. Im Vordergrund steht der 
Beziehungsaufbau zwischen dem Kind, dem/der Erzieher*in 
und den Eltern. 

Heuer war die höchste Zahl 11. Alles in allem eine gute Ernte, 
denn an Regen hatte es nicht gemangelt.
Nach der Kartoffelernte nutzten wir gerne die Gelegenheit, von 
Karin Beitter fachkundig durch den prächtigen Gemüsegarten 
geführt zu werden und die vielen unterschiedlichen Blumen 
und Gemüsearten kennenzulernen.

� Foto: Gudrun Trabert

Manche Kinder kannten sich da gut aus - für andere waren 
es neue Eindrücke. An der großen Kräuterspirale konnten die 
Kinder ihren Riechsinn üben: Blättchen von Minze, Oregano 
und Zitronenmelisse wurden mit den Fingern kurz zerrieben, 
damit sich die ätherischen Öle freisetzen und sich der Duft gut 
entfaltet.
Mit viel neuem Wissen und Erfahrungen zurück im Kindergarten 
freuen wir uns nun auf die Verarbeitung der Kartoffeln. Kartoffel-
brei, Pellkartoffeln oder doch lieber Chips? Mal schauen!
Herzliche Grüße
Gudrun Trabert mit Team und Kita-Kindern

Evang. Kita Karoline Kolb

Jetzt bin ich schon fast ein Schulkind,  
naja, fast …
Seit einigen Wochen besuchen viele neue 
Kinder unsere Kindertagesstätte und unsere 
bisherigen Krippenkinder sind in den Kinder-

garten gewechselt. Auf die Nachfrage, wie es ihnen nun im 
Kindergarten gefällt, antwortet Leon (3 Jahre): „Gut, jetzt bin 
ich ja schon fast ein Schulkind.“

� Foto: Sonja Markert

Sowohl der Wechsel in eine Kindergartengruppe als auch der 
Neustart in einer Kindertagesstätte ist immer mit Aufregung 
verbunden. Viel Neues wartet auf die Kinder: Sie sind neu-
gierig, aufgeregt und ängstlich. Die Forschungen im frühen 
Kindesalter belegen, wie wertvoll bereits die Bedeutung einer 
funktionierenden Eingewöhnung im frühen Kindesalter ist. Eine 
gelungene Eingewöhnungsphase bietet eine wichtige Grund-
lage für die Entwicklung des Kindes, um sich neugierig, freudig 
und selbstbewusst mit seiner neuen Umgebung auseinander-
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Im Morgenkreis haben wir uns verschiedene Milchprodukte 
genauer angesehen und diese genüsslich getestet. Um die 
Feinmotorik zu fördern, wurden Bauernhoftiere gebastelt. 
Unsere Raupenkinder haben in der Krippe Apfelküchlein 
gebacken und den Schmetterlingskindern eine Kostprobe 
vorbeigebracht. Durch Spaß und Freude werden in den 
Projekten alle Kompetenzbereiche des Kindes angesprochen. 
Nach Gesprächskreisen, Liedern, Bilderbüchern, Bastel-
aktionen dürfen natürlich die verschiedenen Kostproben der 
Produkte nicht vergessen werden.
Rezept Apfelküchlein (Krippen und Kindergartenkinder 
haben dies für sehr lecker befunden):
160 gr Mehl, 1 Prise Salz, 125 ml kalte Milch, 2 Eier, Vanille-
aroma, Zimt & Zucker nach Geschmack = Teig 30 min 
quellen lassen / 6 große Äpfel schälen und in Scheiben 
schneiden – Apfelscheiben in den Teig legen und in der 
Pfanne nach und nach rausbacken.
Wir wünschen Ihnen in diesem Sinne einen schönen Herbst-
beginn.
Corinna Bauer mit dem Team

Kirchliche Nachrichten

Hinweise:
a) Unsere Veranstaltungen und Treffen finden ab sofort im 
„neuen“ Haus der Kirche statt (Ringstraße 25, ehemaliges 
Brauereigelände, ggü. Tagespflege der Diakonie). Es stehen 
einige Parkplätze zur Verfügung.
b) Drei offene Kirchen: Stadtkirche, Spitalkirche und 
Jobstkapelle im Friedhof sind von Mai bis Oktober tagsüber 
geöffnet.

Gottesdienst und Veranstaltungen
Sonntag, 29.9.2024

09:00 Uhr Diakonie-Gottesdienst in der Spitalkirche mit 
Einführung neuer Diakonie-Mitarbeitender | 
Dekan Max von Egidy und Diakon Frank Larsen | 
anschl. Stehkaffee

17:00 Uhr Konzert (Orgel & Trompete) mit Amis du 
Baroque in der Stadtkirche | Eintritt frei

Montag, 30.9.2024
18.30 Uhr Friedensgebet in der Spitalkirche
Mittwoch, 02.10.2024
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
15:15 Uhr Spielkreis und Elterntreff für 1- bis 3-Jährige im 

Haus der Kirche
Donnerstag, 03.10.2024
ganztags: Ausstellung Isgard Peter „Künstlerische Arbeit 

mit jungen arabischen Männern“ in der Spital-
kirche

17:30 Uhr Windows-to-heaven-Gottesdienst „The Power 
of“ in der Spitalkirche

Daher stellt die Eingewöhnungsphase einen Schlüsselprozess 
dar und erhält eine besondere Bedeutung. Jeder Neuanfang 
bedeutet bei aller Neugier und Vorfreude auch Abschied 
von Vertrautem. Diese Trennung ist oft mit unterschiedlichen 
Gefühlen von Kindern und Eltern verbunden. Unsere Ein-
gewöhnungen finden über das ganze Kindergartenjahr ver-
teilt statt. Im September starteten wir bereits mit sechs neuen 
Krippenkindern und sieben neuen Kindergarten-Kindern. 
Unsere 42 Plätze sind für dieses Kita-Jahr voll ausgeschöpft.

� Foto: Corinna Bauer

Warum ist Projektarbeit wertvoll?
Das selbstständige Lernen hat einen hohen Stellenwert. 
Kinder lernen am besten, wenn sie Dinge selbst erkunden und 
ausprobieren. Wir greifen alltägliche Situationen und Themen 
für unsere Projekte auf. Beim Lernen in realen Situationen 
und in sozialen Zusammenhängen gewinnen die Kinder 
Selbstsicherheit und Orientierung in ihrer Lebenswelt. Wissens-
erwerb geschieht jedoch nicht auf Knopfdruck. Die ent-
scheidende Lernmotivation entsteht vielmehr durch vielfältige 
Sinnesreize und echte Beteiligung im Tun.

Wir beginnen den September direkt mit einem neuen 
Projekt,

„die Schöpfung“,
welches uns bis Erntedank begleitet. Wir möchten uns nicht 
nur auf das Thema Getreide begrenzen, sondern schauen uns 
dieses Jahr die Tierwelt genauer an. Als Beispiel hätten wir 
ohne Bienen kein Obst und keinen Honig. 

� Foto: Corinna Bauer
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Dienstag, 08. Oktober 2024
14:30 Uhr Seniorentreff
Mittwoch, 09. Oktober 2024
19:30 Uhr sing&meet
Donnerstag, 10. Oktober 2024
16:00 Uhr EntdeckerKids Block 2
Freitag, 11. Oktober 2024
18:00 Uhr Teeniekreis
20:00 Uhr cjb

Du hast Fragen zu unseren Veranstaltungen?
Dann schau gerne auf unserer Homepage nach:  
www.uffenheim.lkg.de oder melde Dich bei Markus Eichler 
unter der Nummer 0175 5286422 oder schreib eine E-Mail an:  
markus.eichler@lkg.de
YouTube Kanal: Lkg Uffenheim

Katholische Pfarrgemeinde Herz-Jesu Uffenheim
Kath. Pfarramt Herz-Jesu, Karl-Arnold-Str. 13, Uffenheim
Persönlich für Sie vor Ort: Dienstag, 14:00 - 17:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten telefonisch erreich-
bar:
Montag - Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 09842 410 (Ihr Anruf wird weitergeleitet)
E-Mail ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de

Gottesdienste
Fr. 27.09.
15:30 Firmauftakt 2025 Pfarrzentrum
So. 29.09.
10:30 Eucharistiefeier
Di. 01.10.
09:00 Rosenkranz
09:30 Eucharistische Anbetung
Do. 03.10.
16:30 Rosenkranz
So. 06.10.
10:30 Eucharistiefeier zum Erntedank

musikalisch gestaltet vom Liederkranz
Mi. 09.10.
15:00 Wort-Gottes-Feier Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Do. 10.10.
09:30 Eucharistiefeier (Ewige Anbetung)

anschl. eucharistische Anbetung,
16:30 Rosenkranz
17:00 Abschluss mit dem eucharistischen Segen

Weitere Infos
•	 Live-Übertragung ausgewählter Gottesdienste 

im Seelsorgebereich auf unserem YouTube-
Kanal „Seelsorgebereich Oberer Aischgrund“. 
Übertragungstermine auf unserer Homepage

•	 Unsere Gottesdienstordnung können Sie auch als Newsletter 
zugesendet bekommen. Dafür senden Sie bitte eine Mail an: 
ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de

•	 Besuchen Sie auch unsere neu gestaltete Homepage, 
hier finden Sie Informationen über Veranstaltungen 
aller Pfarreien im Seelsorgebereich Oberer Aischgrund  
www.ssb-oberer-aischgrund.de

Sonntag, 06.10.2024

09:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst in der Stadtkirche |
10:30 Uhr Taufe Fam. Vicedom und Abschluss „offene 

Spitalkirche“ in der Spitalkirche | beide Pfarrerin 
Anita Sonnenberg

Montag, 07.10.2024
18:30 Uhr Friedensgebet in der Spitalkirche
Mittwoch, 09.10.2024
08:30-
13:00 Uhr

Abholung Naturalien durch die Rummelberger 
Anstalten am Festplatz Uffenheim

10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
15:15 Uhr Spielkreis und Elterntreff für 1-3-jährige im 

Haus der Kirche
Donnerstag, 10.10.2024
14:00 Uhr Andacht in der Tagespflege
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift | beide 

Pfarrerin Dagy Schiller
Freitag, 11.10.2024
19:00 Uhr EASY singing von „afrikanischer Musik“ im 

Haus der Kirche | Dekanatskantorin Agnes von 
Grotthuß

19:30 Uhr Brettspieleabend im Haus der Kirche | Pfarrer 
Frederik Heid

Sonntag, 13.10.2024
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Spitalkirche 

| Dekan Max von Egidy | anschl. Kirchenkaffee
14:30 Uhr Erster Familien-Spielenachmittag im Haus der 

Kirche | Pfarrer Frederik Heid

Landeskirchliche Gemeinschaft

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Freitag, 27. September 2024
18:00 Uhr Teeniekreis
20:00 Uhr cjb - Jugendkreis
Sonntag, 29. September 2024
10:30 Uhr Gottesdienst mit Katja Köhlerparallel Lifestream 

auf unserem Youtube-Kanal
14:30 Uhr Café 21
20:00 Uhr Monatsabschlussandacht
Mittwoch, 02. Oktober 2024
19:30 Uhr FireAbend
Freitag, 04. Oktober 2024
16:00 Uhr Pfadfinder
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 06. Oktober 2024
10:30 Uhr Gottesdienst mit Markus Eichlerparallel Live-

Stream auf unserem Youtube-Kanal
Ab 09:30 Uhr Brezelfrühstück und Stehkaffee nach dem 

Gottesdienst, 14:30 - 17:30 Uhr Hof „Café“
14:30 Uhr Hof-Café bei gutem Wetter
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Vereinsnachrichten

Politische Parteien

Bündnis 90/Die Grünen

Wir informieren über die neuen Empfeh-
lungen der DGE (Deutschen Gesellschaft 
für Ernährung) und tauschen uns anschlie-
ßend gerne mit euch darüber aus am Mon

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!

Königlich priv. Schützengesellschaft 1604 Uffenheim

Hallensaison der 
Bogenschützen
Öffnungszeiten 

und Trainingsmöglichkeiten im 
Schützenhaus, Rothenburger 
Straße, jeden Dienstag, ab 
19:30 Uhr, (Luftgewehr, Luft-
pistole, Kleinkalibergewehr).
Folgende Disziplinen werden 
bei uns im Training und im 
Wettkampf geschossen: 
Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkalibergewehr (50 m), 
Bogenschießen Compound-, 
Recurve- und Blankbogen 
(April bis September; Schieß-
platz hinter dem Schützen-
haus; Oktober bis März; 
Sporthalle der Grund- und 
Mittelschule, Schulstraße 2)

Bogenschießen bei den 
Uffenheimer Schützen
Die Uffenheimer Schützen 
entschlossen sich bereits 
im Jahr 2002 die Disziplin 
Bogenschießen in das Schieß-
programm aufzunehmen. Seit 
dieser Zeit zeigte sich reges 
Interesse an dieser für Uffen-
heim neuen und interessanten 

Sportart. Entsprechendes 
Training mit den Vereins-
Übungsleitern zeigte bereits 
beachtliche Erfolge bei Ver-
gleichsschießen, Ligawett-
kämpfen und Meisterschaften. 

� Foto: Herbert Preininger

So konnten Uffenheimer 
Bogenschützen bei Gau-, 
Bezirks-, Bayrischen- und 
Deutschen Meisterschaften 
schon mehrmals teil-
nehmen und beachtliche 

Erfolge erzielen. Die Kgl. 
Priv. Schützengesellschaft 
1604 Uffenheim ist bestrebt, 
weiteres Interesse am 
schönen Bogensport zu 
wecken. Im Rahmen des 
Kinderferienprogramms seit 
2017 konnten bereits zahl-
reiche Kinder und Jugend-
liche schnuppern und sich 
mit dem Bogensport ver-
traut machen. Obwohl das 
schöne, ruhige und trockene 
Herbstwetter den einen oder 
anderen Bogenschützen 
noch zum Freilufttraining 
verleitete, wird Anfang 
Oktober in die Hallensaison 
gestartet. Für das Hallen-
training steht die Sporthalle 
der Grund- und Mittelschule 
jeweils sonntags in der Zeit 
von 9.30 bis 12.00 Uhr, erst-
mals am Sonntag, den 
06.10.2024, zur Verfügung. 
Die Hallendistanz beträgt 
18 m sowohl für Compound- 
als auch für Recurve- und 
Blankbogenschützen. Für 
Neu- und Wiedereinsteiger 
sowie für alle Interessierten 
besteht jederzeit Gelegenheit, 
während des Trainings vorbei-

zuschauen, sich einen Ein- 
und Überblick zu verschaffen, 
einen Schnuppertermin zu 
vereinbaren und dann den 
Umgang mit Pfeil und Bogen 
auszuprobieren. Darüber 
hinaus besteht nach wie vor 
die Möglichkeit den Bogen-
platz hinter dem Schützen-
haus bei trockenem Wetter 
etc. für Vereinsmitglieder zum 
Training zu nutzen. Die Liga-
Wettkampfsaison beginnt am 
13.10.2024 mit dem ersten 
Wettkampf in der Bogenhalle 
bei den BS Feucht.

. Terminvorschau
- 13.10.2024 1. Wettkampf der 
Bogenschützen Bezirksliga 1 
in Feucht
- 02.11.2024 Herbst-
wanderung
- 10.11.2024 
Gaumeisterschaft in der Halle 
in Uffenheim
- 16.11.2024 2. Wettkampf der 
Bogenschützen in Wendel-
stein- 7./8.12.2024 Bezirks-
meisterschaft der Bogen-
schützen in der Halle in 
Herrieden

Ja
h
re 2014

2024

in Bad Windsheim
Schmotzerhallen/Rothenburger Str. 45

28. Sept. 2024
Tag der offenen Tür

von 10 - 17 Uhr
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6. Okt.
Bad Windsheim • Rothenburgerstr. 45
www.wollloft.de        Schmotzerhallen

W   llLoft
Wolle, Garn & mehr...

SonntagsShopping

13 - 17 Uhr
bei coff & tea
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SBU:

Bunte SBU-
Palette gezeigt

Am ersten Septemberwochen-
ende feierte die VG Uffenheim 
ihr 50 jähriges Jubiläum.
Bei diesem Tag beteiligte 
sich die SBU mit einigen 
Abteilungen.
Volleyball, Basketball, Fünf-
kampf und Turnen waren dort 

vertreten. Auf dem Platz vor 
der Spitalkirche konnten sich 
die Kinder im Ballspiel aus-
probieren. Auf dem Platz 
vor der Raiffeisenbank gab 
es einen Fitness-Parcours 
der anderen Abteilungen zu 
bewältigen. Hier konnten die 
Kinder Bodenturnen, über 
den Balken balancieren, am 
Reck turnen, sie durften mit 
Laserpistolen schießen und 
sich an der Ringhangelan-
lage der Fünfkämpfer (siehe 

Foto) probieren. Sie hatten 
die Möglichkeit mit einem 
Basketball Körbe zu werfen 
und auch das Pritschen und 
Baggern im Volleyball zu ver-
suchen.
Um 14.00 und 16.00 Uhr 
gab es eine Aufführung 
der Leistungsturnerinnen 
(siehe Foto), die sich am 
Trampolin, im Bodenturnen 
und in der Akrobatik, auch mit 
Menschenpyramiden, zeigten. 
Am Platz war also immer 

etwas los und die Kinder 
bekamen für den bewältigten 
Parcours Frisbees der Sport-
gemeinschaft Bomhardschule 
Uffenheim als kleines 
Geschenk ausgehändigt. Es 
war ein anstrengender, aber 
gut gelungener Tag, bei dem 
die Kinder in einige Sport-
arten der SBU einmal hinein-
schnuppern konnten.

Text: Nadine Smietana

Bilder: Ralf Lischka

SBU

Nach 26 Jahren „in den Ruhestand“
Seit einigen Jahren treffen 
sich die „Volleyball-Mamis“ 
(= ehemalige Spielerinnen 
der SBU, die jetzt so alt sind, 
dass sie selbst schon ihre 
Kinder zum Volleyball-Training 
der E-Jugend schicken) ein 
Mal jährlich in der Turnhalle 
der Bomhard Schule bzw. 
bei schönem Wetter auf dem 
Beachfeld, um gemeinsam 
zu spielen, zu reden und 
Kaffee zu trinken, bevor 
am Abend gegrillt wird. Im 
Rahmen dieser Veranstaltung 
wurde nun deren längjähriger 
Trainer, Ralf Lischka (linke 
Reihe Mitte), „verabschiedet“; 
seit Ende Juli 24 ist bei ihm 
Schluss mit Damen- und 
Jugendtraining im Volleyball.
Nach insgesamt 26 Jahren 
als Volleyballtrainer der 
ersten Damenmannschaft 
der Sportgemeinschaft 
Bomhard Schule Uffen-
heim ist für ihn seit diesem 
Schuljahr 24/25 die „Trainer-
karriere“ beendet. Bereits 
bei seinem letzten Training 

im Juli wurde dies mit einer 
Runde Pizza und einem Eis 
am Beachfeld „vorgefeiert“. 
Beim jetzigen Treffen Mitte 
September hatte Abteilungs-
leiterin Deborah Jüllich 
(rechts) alle ehemaligen 
Aktiven gebeten, für „ihren 
Trainer“ eine DIN-A4-Seite 
für ein „Erinnerungsbüch-
lein“ zu gestalten. So hatte 
nun jede, die mochte, einen 
kleinen Beitrag erschaffen, 
der in einer sehr persönlichen 
Art DANKE sagen sollte für 
all die schönen Stunden, die 
man in der Halle gemeinsam 
verbringen durfte. In ihrer 
„Dankesrede“ betonte Jüllich, 
dass Ralf Lischka (links) 
den Volleyball-Mädchen/-
Damen durch seine Art, 
durch sein Training und durch 
seine Hingabe zum Volley-
ball deren Leben bereichert 
und manchmal auch ent-
scheidend beeinflusst hat. 
Zu jedem Zeitpunkt fühlten 
sich die Sportlerinnen ernst 
genommen und konnten sich 

mit allen möglichen Fragen an 
ihn wenden.
Für das große Engagement 
seit 1998 vor, im und nach 
dem Training sagten alle 
DANKE und hoffen nun, dass 
der verbliebene Trainer-
stab um Deborah Jüllich die 
Arbeit und Mühe, die durch 
den Volleyball-Trainer Lischka 

aufgebaut wurde, noch ein 
paar Jahre erfolgreich weiter-
gestalten wird. Neben dem 
Erinnerungsbuch gab es 
außerdem noch einen kleinen 
Pokal.

Text: Deborah Jüllich
Bild: Silke Berenz
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Brötchen sucht Chauffeur
Fahrer (m/w/d) mit PKW für die 
frühen Morgenstunden (ca.1,5 - 
3,5 Std tägl.) ca 1.100 - 1.300 € 
  0 91 61/8 15 34 11

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

1. FV Uffenheim

Hast du Spaß am 
Vollyball spielen?

Dann bist du bei uns genau 
richtig. Die freizeit-Volleyball-
abteilung des 1. FV Uffen-
heim trifft sich jeden Montag 

um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim. Alter und 
Geschlecht sind egal.

Mehr Infos unter 	
0170 4661680

Herbstfahrt des Obst- und 
Gartenbauverein Uffenheim
Der OGV Uffen-
heim führt 

heuer seine Herbstfahrt 
am Samstag 12.10.2024 
nach Reichelshofen durch. 
Interessierte bekommen 
eine Führung in der 
Gotthardmodellbahn. Treff-
punkt dazu um 14:30 Uhr. 
Im Anschluss daran ist 
eine Brauereiführung bei 
Landwehrbräu mit Brot-
zeit reserviert. Beginn 
der Brauereiführung mit 
anschließender Brotzeit 16:00 
Uhr am Sudhaus. Alle Teil-
nehmer fahren eigenständig 

oder bilden Fahrgemein-
schaften. Die Beträge für die 
Bahn und Brauereiführung 
sind individuell vor Ort zu ent-
richten.
Alle Mitglieder und 
Interessierten sind ganz herz-
lich dazu eingeladen.
Anmeldung bei Karin Beitter 
bis 05.10.2024 Tel.: 09842 
2358 oder Herbert Geißen-
dörfer Tel. 09842 1392: 
Email: ogv-uffenheim@gmx.
de Näheres: WEB-Site: ogv-
uffenheim.de
Obst- und Gartenbauverein 
Uffenheim e. V.

Amtsgartenweg 13 
97215 Uffenheim

Tel.: 09842/951075

Schlachtschüssel
Donnerstag, 3. Oktober

ab 11.30 Uhr 
und Freitag, 4. Oktober

ab 17.00 Uhr
 

Alte Kelterei
Amtsgartenweg 13 
97215 Uffenheim

Tel.: 09842/951075

Schlachtschüssel
Donnerstag, 1. Februar

ab 17.30 Uhr 
und Freitag, 2. Februar

ab 11.30 Uhr
 

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!``
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Handwerkermarkt in Uffenheim
Der traditionelle Handwerkermarkt in 
Uffenheim wird wie gewohnt am 3. 
Oktober stattfinden. Der Gewerbeverein 
als Organisator des Marktes freut sich 
viele altbekannte und neue Aussteller 
begrüßen zu dürfen.
Der Markt findet mit Unterstützung der 
VG Uffenheim statt.
Der langjährige Kern der Aussteller ist 
wieder vor Ort und auch einige neue 
Aussteller werden sich in Uffenheim 
präsentieren. Wobei das Angebot der 
regionalen Handwerksbetriebe, Kunst-
handwerker und Selbstvermarkter aus 
der Region im Mittelpunkt des Markt-
geschehens stehen wird.
Wie gewohnt gibt es Handwerksvor-
führungen von örtlichen und regionalen 
Ausstellern, welche sich gerne über die 
Schulter schauen lassen. Des Weiteren 
wird ein kostenloser T-Shirt-Workshop für 
Kinder angeboten – mit dem Thema 675 
Jahre Stadtbenennung Uffenheim.
Ein Kinderkarussell und eine Hüpfburg 
sind für unsere kleinen Gäste selbstver-
ständlich auch mit dabei.

Auch aus dem Baubereich gibt es wieder 
einiges zu bestaunen – lassen Sie sich 
überraschen.
Interessant dürfte ebenfalls das zahl-
reiche Angebot an Dekoartikeln, Haus-
haltswaren, Düften, Lampen, Schmuck 
und Mode sein.

Ein großes ortsansässiges Autohaus wird 
sich ebenfalls wieder mit zahlreichen 
Neuwägen präsentieren, sowie eine 
Firma, welche sich auf Folientechnik im 
Fahrzeugbereich spezialisiert hat – seien 
Sie gespannt.
Die Landwirtschaftsschule Uffenheim 
beteiligt sich wie gewohnt mit einem 
eigenen Programm auf ihrem Gelände.
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Von süßen Leckereien wie 
gebrannten Mandeln, Popcorn und 
Zuckerwatte bis hin zu deftigen wie Brat- 
und Feuerwurst, Fisch, Käse wie auch 
Kartoffelspezialitäten und vielem mehr 
ist für jeden Geschmack bestimmt etwas 
dabei.

Die vielen inhabergeführten Einzel-
handelsgeschäfte öffnen um 13 Uhr 
ihre Türen und laden zum Einkaufs-
bummel ein. Die Gollachgaumusikanten 
geben um 14 Uhr ein Standkonzert am 
Spitalplatz, ebenso wird Tommy Hill uns 
musikalisch bereichern.

Öffnungszeiten:
Handwerkermarkt von 11 bis 17 Uhr. 
Die Geschäfte öffnen ab 13 Uhr.
Unsere Jubiläumsverlosung, anläss-
lich 675 Jahre Stadt Uffenheim, findet 
um kurz nach 17 Uhr am neuen Musik-
pavillon im Schlosspark statt – hierzu 
werfen Sie Ihre Lostickets bis 17 Uhr in 
die dort aufgestellte Box.

Der Handwerkermarkt-Ausschuss des 
Gewebevereins freut sich auf ein umfang-
reiches Programm der Aussteller, die mit 
ihren Angeboten und Vorführungen dazu 
beitragen, dass der Handwerkermarkt 
auch in 2024 wieder zu einer gelungenen 
Veranstaltung wird.

Gemäldeausstellungen zum Handwerkermarkt in Uffenheim am 3. Oktober 2024

Mustafa Hussein Algburi: Ansbacher Straße 8

Isgard Peter: Spitalkirche

Fotos: Isgard Peter

Ab dem 04.10.2024 haben wir wieder für Sie  
in der ehemaligen Gärtnerei Schunke in Hüttenheim  

unsere Verkaufsstelle geöffnet.
Tägl. Mo. – Fr. 09:00 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 09.00 – 12.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Im Furtsand 10 · 97340 Segnitz · Tel. 09332/1503

 Ihre Gärtnerei im Hof

Thiel GmbH • Fuchsau 5, 91477 Markt Bibart  Tel. 09162-98 99 0

Fenster – Türen – Rolläden

www.thiel-fensterbau.de

Fenster, Haustüren und
mehr - aus der eigenen 
Werkstatt in Markt Bibart 
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Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik

Praktikum an der Forschungsstelle
Ich bin 
Josef 

Kleiner, bin 19 Jahre alt 
und komme aus Ochsen-
furt. Dieses Jahr habe ich 
mein zweites Semester 
Geschichte an der Uni Würz-
burg beendet und konnte nun 
ein zweiwöchiges Praktikum 
bei der Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik in 
Uffenheim machen.
In diesen zwei Wochen habe 
ich gelernt, wie man ver-
schiedene Objekte, z. B. 
CDs und Literatur in unsere 
Datenbank einspeichert, 
wie man unseren Scanner 
„Schorsch“ verwendet oder 
wie Aufsätze gemeinsam 
korrigiert werden. In abseh-
barer Zeit werden auch die 
von mir archivierten Daten 
in der Datenbank „legamus“ 
online gehen, die von uns 

aktuell sukzessive erweitert 
wird. Außerdem habe ich am 
Sonntag mitgeholfen, als wir 
bei der Uffenheimer Kirchweih 
Führungen angeboten und 
einen Flohmarkt organisiert 
haben, an dem wir einige 
Bücher, CDs und Schall-
platten verkauft haben.
Insgesamt hat mir meine 
Arbeit gut gefallen. Ich hatte 
einen schönen Arbeitsplatz 
am Fenster, an dem ich ent-
spannt arbeiten konnte. Mein 
Arbeitstag war normalerweise 
acht Stunden lang. Ich konnte 
viel darüber erfahren, wie der 
Tagesablauf in einem Archiv 
aussieht und wie man sich 
im Team gegenseitig bei der 
Arbeit hilft. Ich denke, diese 
Erlebnisse werden für mich 
im späteren Leben sicher hilf-
reich sein.
Text: Josef Kleiner

Hospizverein Uffenheim

Und trotzdem geht jeden 
Morgen die Sonne wieder 
auf
Die Trauer gehört zum Leben 
ebenso wie das Sterben. Wir 
als Hospizverein Uffenheim 
e.V. sehen es als wichtige Auf-
gabe an, Menschen in ihrem 
Trauerprozess zu begleiten.
Aus diesem Grund laden wir 
Sie herzlich zu unserem neu 
entstehenden Gesprächs-
kreis für Trauernde ein.
Das Trauerangebot schafft 
Raum einander zu begegnen, 
sowie Gemeinschaft und 
Austausch zu erleben. Wir 
vertrauen auf die Selbst-
heilungskräfte der Menschen 
und möchten Sie dabei 
unterstützen Ihren Trauer-
prozess aktiv zu gestalten.
Wir treffen uns an folgenden 

Terminen immer Mittwoch im 
Katholischen Pfarrzentrum in 
Uffenheim:
23.10.2024
27.11.2024
11.12.2024
15.01.2025
19.02.2025
19.03.2025
Uhrzeit: 17:00 – ca. 18:30 Uhr
Gestaltung: Johanna Stütz 
und Petra Tatsch
Die Teilnehmerzahl ist 
auf maximal 10 Personen 
begrenzt
Kontakt und Anmeldung: 
Koordinatorin Christel 
Fronhöfer, Telf.: 09842 952404 
oder Email: info@hospiz-
verein-uffenheim.de
Bitte melden Sie sich bis 
Mittwoch, den 16. Oktober 
2024 an.

Lust auf Uffenheim Stadtführungen
Der Arbeitskreis „Stadtführer“ bietet für 
Uffenheimer und Urlauber Stadtführungen 
an.
Jeden 1. Sonntag im Monat von Mai - 
Oktober.
Termin: 6. Oktober 2024
Preis: 3,00 € pro Person, Kinder  
ab 7 Jahren 1,50 €
Beginn: 14:00 Uhr
Dauer: ca. 1,5 bis 2 Stunden
Treffpunkt: Schlossplatz vor dem 
Gollachgaumuseum
Nach Vereinbarung Führungen zu jeder 
anderen Zeit Mindestpreis pro Gruppe 
10,00 €
Anmeldung: (Fremdenverkehrsamt),  
Zi. 201, Tel. 09842 207-21.

Gollachgaumuseum Uffenheim

Öffnungszeiten

Mai bis zum 
letzten Sonntag 
im Oktober, an 

allen Sonntagen von 13:30 bis 
16:00 Uhr.
Gruppenführungen nach 
Anmeldung ganzjährig, auch 
abends, möglich
Eintrittspreise
Erwachsene 3,50 €/Gebäude, 
Kombikarte 5,00 €*
(Bitte die abgestempelte Ein-
trittskarte aufheben und beim 
2. Besuch vorzeigen!)

Schüler 1,50 €/Gebäude und 
die Kombikarte 2,50 €*
für angemeldete Schul-
klassen, pro Schüler € 1,00
Kinder (bis 6 Jahre) haben 
freien Eintritt.
*Die Kombikarte gilt für beide 
Häuser und für 2 Besuche im 
Museum.

Kontakt
Tel. 09842 8100
eMail: info@
gollachgaumuseum.de

Museum für Zivil- und Wehrtechnik Uffenheim
Das Museum ist von April bis 
Oktober immer am ersten 
Sonntag im Monat von 10:00 
bis 16:00 Uhr geöffnet.
Die Eintrittspreise betragen 
für Erwachsene: 7 EUR
Jugendliche: 13-16 Jahre: 
6 EUR

Kinder: 0-12 Jahre: frei
Nächster Termin:
•	 Sonntag 6. Oktober 2024 

– mit Modellbautreffen
Nach Absprache sind auch 
Besichtigungen außerhalb der 
offiziellen Öffnungstage mög-
lich!

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Plötzlich Zeit! Neurentner (62)
sucht Gleichgesinnte zw. 57 und
67 Jahren (m/w) in Uffenheim u.
Umg. für Unternehmungen unter
der Woche, wie Reden, Sparzier-
gänge, Radeln, Wandern, Kaffee-
Trinken etc. Zuschriften unter Chif-
fre 19204101 an den Verlag.

Haushaltshilfe in Uffenheim
gesucht - Suche eine zuverlässige
Haushaltshilfe für 3-4 Stunden pro
Woche in einem Haushalt mit
freundlichem Hund. Biete 18€

Stundenlohn. Bei Interesse bitte
anrufen: 0151/15548103

Hobbygruppen Bibel, Musik,
Unterhaltung. Informatik, Technik
und Werken. Uwe Scharwächter
Uffenheim Ruf: 09842-5999005
uswt@posteo.de hobbykamera-
den.de

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Was sonst noch interessiert 

Kirchweih in Langensteinach
Kirchweihprogramm 2024

Samstag, 5. Oktober
19:30 Uhr Kirchweihbetrieb und Preisverteilung anlässlich 

des Kirchweih- und des Mannschaftsschießens 
im Schützenhaus

Sonntag, 6. Oktober
10:00 Uhr Festgottesdienst in der Peter- und Paul-Kirche 

Langensteinach mit Erntedankfest
13:00 Uhr Kerwe-Umzug mit Kerwe-Predigt der Dorfjugend
14:15 Uhr Schützenumzug mit Königsproklamation und 

anschließendem Kirchweihbetrieb im Schützen-
haus

Montag, 7. Oktober
ab 15:30 Uhr Kirchweihausklang im Schützenhaus mit Hähn-

chenessen und musikalischer Umrahmung
Bereits am ersten Oktoberwochenende feiert der Uffenheimer 
Ortsteil Langensteinach sein Kirchweihfest. Es fällt in diesem 
Jahr wieder einmal mit dem Erntedankfest zusammen, weil sich 
die Kirchweih nach dem Kirchenjahr richtet und immer am 19. 
Sonntag nach Trinitatis gefeiert wird.
Ich wünsche den Langesteinachern und Ihnen liebe Gäste 
eine gut verlaufende, harmonische und fröhliche Kirchweih mit 
angenehmen Begegnungen und netten Gesprächen bei milden 
und sonnigem Frühherbstwetter.
Es grüßt Sie ganz herzlich
Ihr Hermann Schuch
Ortssprecher von Langensteinach
2. Bgm. der Stadt Uffenheim

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

ADVENTSKALENDER  •  TASCHENKALENDER  •  KÜCHENKALENDER

INKL. KALENDARIUM ZUM DOWNLOAD

Jetzt Kalender für 2025 bestellen
MONATSKALENDER  •  JAHRESKALENDER  •  TISCHKALENDER

    Günstiger Onlinepreis
+ 10% Frühbucher-Rabatt
    bis 01.10.24 sichern

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Rabattcode: Kalender2025!

Tragen Sie den Gutscheincode am Ende Ihrer Onlinebestellung ein und 
Sie erhalten 10% Preisnachlass auf alle Artikel der Warengruppe Kalen-

der bis einschließlich 01.10.2024. 
Der Gutschein ist nur bei Onlinebestellung gültig. 

Keine Barauszahlung möglich.
Geburtstag

Verlobung
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Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de


